
Die integrierte Stadtentwicklung »Ravensburg 2030« 
hat große Ziele. Wir wollen Ravensburg fit machen,
um auch morgen eine starke Gemeinschaft, eine 
lebenswerte und attraktive Stadt zu sein.

Damit dies gelingt, können – sollen! – Sie als Bürgerinnen 
und Bürger sich in allen Phasen rege beteiligen.
Hier ein Blick nach vorn auf den »Fahrplan« des
gesamten Projekts. Bitte blättern Sie um!

STADT
DER
ZUKUNFT

GEMEINSAM FÜR UNSERE

Eine externe Moderation begleitet alle Phasen.
Die Planungen wie auch die Werkstätten werden durch 
Experten fachlich betreut. Sie unterstützen uns dabei, den 
Dialog zwischen Bürgerschaft, Gemeinderat und Verwaltung 
inhaltlich optimal zu strukturieren und die Qualität des Projekts 
fachlich zu sichern.

Kompetent begleitet

2030
Ravensburg

In der Verwaltung begleiten den Stadtentwicklungs-
prozess Frau Milatz, Frau Beicht, Herr Klink und
Herr Oswald. Sie sind auch Ansprechpartner für die 
Bürgerinnen und Bürger und haben ein offenes Ohr
für Fragen und Anregungen.

rv2030@ravensburg.de
Telefon (0751) 82-727

Aktuelle Informationen auch unter www.ravensburg.de

Kontakt Bürgerinformation
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Im direkten Dialog mit den Bürgerinnen und Bürgern
soll ein intensiver Meinungsaustausch zu den wichtigen 
Themenfeldern gepflegt werden. Ziel ist es, über den 
gesamten Beteiligungsprozess hinweg mit einem festen Kreis 
von Teilnehmerinnen und Teilnehmern zusammenzuarbeiten. 
Dies stellt eine inhaltlich klare Linie wie auch ein kontinuierli-
ches, zielführendes Vorgehen sicher.

Wir suchen einen nach Alter, Geschlecht und Wohnort 
repräsentativen Personenkreis. Sie möchten dazugehören? 
Mit der Mitmachkarte können Sie sich direkt bewerben. 
Die Bewerbungen wird ein unabhängiger Statistiker nach 
fachlichen Gesichtspunkten vorsortieren. Dann losen wir 
etwa 120 Bürgerinnen und Bürger für die aktive Mitarbeit 
aus.

Der Fragebogen für jeden Haushalt ist der erste Baustein 
der Bestandsaufnahme. Und falls Sie bereit sind mehr zu 
tun, als diesen Bogen auszufüllen, würden wir uns sehr 
freuen. Denn er ist zugleich der Auftakt für die breit 
angelegte Bürgerbeteiligung.

Ergänzend zum Fragebogen werden Bürgerinnen und 
Bürger in Vor-Ort-Werkstätten* aktiv mitdiskutieren. Dort 
geht es darum, raumbezogen Stärken und Schwächen zu 
analysieren. Dabei können sich erste Handlungsfelder 
herauskristallisieren.

Phase 1: Analyse
Wo stehen wir heute?

Als Nächstes erarbeiten gesamtstädtische Themen-
werkstätten* Leitsätze und Handlungsziele. Dies dient als 
Basis für das künftige Leitbild der Stadt Ravensburg.

Die Ergebnisse aus den Werkstätten werden dann mit 
unterschiedlichen Interessensgruppen diskutiert und ergänzt, 
aber auch kritisch hinterfragt. Die politischen Entscheidungs-
gremien und die Verwaltung sind ebenfalls immer wieder in 
den Abstimmungsprozess eingebunden. In dieser Phase 
entstehen bereits Projektideen und räumliche Schwerpunkte 
als zentrale Entwicklungsbausteine für die Stadtentwicklung. 
Die Ausarbeitung und Umsetzung beginnt in der anschließen-
den Phase 3 –  nähere Informationen dazu folgen.

Phase 2: Zielbestimmung
Was wollen wir erreichen?

Wie gestalten wir Ravensburg –
und was können Sie tun?

* Machen Sie mit!

Öffentliche Informationsveranstaltungen werden immer 
wieder den aktuellen Arbeitsfortschritt offen legen. Eine 
aktive Presse-und Öffentlichkeitsarbeit wird Dialog und 
Planung begleiten. Bei einer Auftaktveranstaltung im 
Herbst 2012 stellen wir den integrierten Stadtentwick-
lungsprozess vor und präsentieren Ergebnisse der Haus-
haltsbefragung. Hierzu laden wir noch eigens ein.

Transparenz als Qualitätsmerkmal


